
Arbeitsmodell- mir geht das Geld aus
Beitrag von „Kiggie“ vom 4. Dezember 2021 18:46

Zitat von die_sozial_tante

Also viel mit sparen wäre nur am Auto und ohne das komme ich so nicht zur Uni. Da
bezahle ich mit der Bahn noch mehr.

Ernsthaft? Gibt es bei dir kein Semesterticket?

Ich kann mir kaum vorstellen, wo man bis zu 300 € für ein Monatsabo ausgeben muss.

Zitat von die_sozial_tante

Hab mich erkundigt, ob ich nicht in der Unistadt wohnen kann, da war ich mit der Miete
noch teurer. Da hätte ich für mein WG Zimmer noch 100 bis 200 mehr bezahlt als für
meine kleine Einraumwohnung insgesamt.

Dafür hättest du 200-300 € beim Auto gespart. Da würde ich schon noch einmal schauen.

Ich würde auch versuchen nen TZ-Job, bzw. Midi Job also sozialversicherungspflichtig und damit
KV, zu suchen und dann entsprechend hinnehmen, dass das Studium länger dauert.

Ich habe in den Semesterferien immer ordentlich geackert und da mein Polster angelegt.
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